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 SEPA 1

 

 Mit der Auslieferung der neuen Version 8.3 findet eine zentrale Datenmigration 

statt, bei der eine automatisierte Umrechnung von Bankleitzahl und Konto-

nummer in die IBAN erfolgt. Die systemseitig ermittelte IBAN wird in den ent-

sprechenden Stammdaten eingetragen. 

 

 Auf der Entgeltabrechnung des Arbeitnehmers wird die systemseitig generierte 

IBAN gedruckt, mit der Bitte um Überprüfung. 

 

 Für Neueintritte und Änderungen wird Ihnen in der Anwendung selbst ein IBAN-

Generator zur Verfügung gestellt, der auf Knopfdruck Bankleitzahl und Konto-

Nummer in IBAN umrechnet und Ihnen die IBAN in den Stammdaten hinterlegt. 
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 Formular vierteljährliche Verdiensterhebung 2

 

Ab der neuen Version ist es möglich, nach entsprechenden Eingaben auf der Be-

triebsstätte und im Personalstamm der Arbeitnehmer, eine Vierteljährliche Ver-

diensterhebung zu erstellen. 

 

Die Eingabemöglichkeiten bei der Betriebsstätte finden Sie unter: 

Betriebsstätte > rechte Maustaste > Abrechnungsdaten > Kurzarbeit/Sonstiges 

 

 

Die Eingabemöglichkeiten beim Arbeitnehmer finden Sie unter: 

Arbeitnehmer > rechte Maustaste > Abrechnungsdaten > Allgemeine Merkmale > 

Vierteljährl. Verdiensterhebung 
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Um sich das Formular für das Statistische Amt anzuschauen, markieren Sie bitte die 

jeweilige Betriebsstätte und gehen über Auswertungen zu dem Punkt Vierteljährli-

che Verdiensterhebung. 
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 Begrenzung der Fehlzeit Gering Besch. während Eltern-3

zeit/Wehr-/Zivildienst 

Übt ein Arbeitnehmer während Elternzeit/Wehr-/Zivildienst eine geringfügige Beschäf-

tigung aus, ist dieser Sachverhalt bei einem Wechsel innerhalb des Monates über 

zwei Personalnummern und ansonsten über die Anpassung der entsprechenden Per-

sonalstammdaten zu lösen. Die Verwendung einer Fehlzeit ist in edlohn nicht mehr 

erforderlich. 

 

 

 

Bestehende Fehlzeiten können bis zum Ende der Elternzeit weiterhin mit der Fehlzeit 

abgerechnet werden.  

Für Fälle, die erst dieses Jahr erfasst wurden, ist es u.U. empfehlenswert, die oben 

genannte Verfahrensweise anzuwenden.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Hotline.  
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 Neue Berechnungsmethode bei Lohnpfändungen 4

 

Bisher ging das Bundesarbeitsgericht (BAG) von der sog. Bruttomethode aus, hat aber 

mit Urteil vom 17.4.2013 (10 AZR 59/12) eine Wende vollzogen: Nach Auffassung des 

BAG ist bei der Berechnung des pfändbaren Einkommens entgegen der bislang herr-

schenden Meinung die sog. Nettomethode zugrunde zu legen. Unterschiede ergeben 

sich vor allem dann, wenn Arbeitnehmer unpfändbare Bezüge, z. B. Urlaubsgeld oder 

Überstundenvergütungen, erhalten. 

Bei der bislang vorherrschenden Bruttomethode werden vom Gesamtbrutto die un-

pfändbaren Bezüge und außerdem noch die Sozialversicherungsbeiträge und Steuern 

– bezogen auf das Gesamtbrutto (einschließlich der unpfändbaren Bezüge) - abgezo-

gen. Das bedeutet, dass die auf die unpfändbaren Bezüge entfallenden Steuern und 

Sozialversicherungsbeiträge zweimal in Abzug gebracht werden. 

Bei der Nettomethode werden zunächst die unpfändbaren Bezüge vom Bruttoein-

kommen abgezogen. Anschließend werden aus dem verbleibenden Betrag die Lohn-

steuer und Sozialversicherungsabgaben fiktiv ermittelt und dann abgezogen. Der 

Restbetrag ist das pfändbare Einkommen, aus dem der Pfändungsbetrag mithilfe der 

Pfändungstabelle festgestellt wird.  

Gravierende Unterschiede in der Berechnung ergeben sich bei relativ hohen unpfänd-

baren Bezügen wie z.B. Urlaubsgeld oder Überstundenvergütungen. Das paradoxe 

Ergebnis der bisher angewendeten Bruttomethode führt dazu, dass das pfändbare 

Einkommen des Arbeitnehmers umso niedriger ausfällt, je höher die unpfändbaren 

Bezüge sind. In einer Lohnabrechnungsperiode, in der der Arbeitnehmer also deutlich 

mehr verdient, kann deshalb u. U. kein oder nur wenig Einkommen gepfändet werden, 

nur weil zusätzlich unpfändbare Bezüge angefallen sind. 

Auszug aus Haufe 
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Diese neue Berechnungsmethode ist systemseitig ab dem Abrechnungsmonat Okto-

ber 2013 in edlohn hinterlegt. Hierzu wurde die Pfändungsmaske um das Feld Netto-

verdienst Pfändung (fiktiv) erweitert. 
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 PISA 5

 

Die exportierbaren Auswertungen nach PISA werden um den Beitragsnachweis und 

die Anlage zum Beitragsnachweis erweitert. 

Mandant > Export > PISA 

 
 

Ab der neuen Version ist ein automatisches Exportieren der voreingestellten Auswer-

tungen beim Abrechnen möglich.  

 

Firma > rechte Maustaste > Abrechnungsdaten > Allgemeines 

 
 

Die Voreinstellung der Auswertungen finden Sie unter  

Mandant > Archiveinstellungen 
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 Rückmeldung Fehler Lohnsteueranmeldung in der Erfas-6
sung 

 

Sollte künftig aus irgendeinem Grund seitens des Finanzamtes eine Lohnsteueran-

meldung abgelehnt werden, erhalten Sie von edlohn eine Systemnachricht, die sie 

über den Sachverhalt informiert und Ihnen auch direkt den Lösungsweg aufzeigt.  

Text der Systemnachricht: 

Die LStAnmeldung aus z.B. 09.2013 ist fehlerhaft und konnte nicht versendet werden! 

Nach dem Anklicken der Systemnachricht erhalten Sie dann folgenden Text: 

Korrigieren Sie bitte die entsprechenden Daten. Anschließend können Sie unter 

Dienste > Elektronische Steuererklärung > LStAnmeldungen anzeigen die An-

meldung reaktivieren. Damit wird sie automatisch erneut zum Versenden bereitge-

stellt. 
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 Neue Basislohnart: Betriebliche Altersvorsorge (AG) 7

 

Um der seit 1.7.13 gültigen Entgeltbescheinigungsverordnung gerecht zu werden, 

werden für arbeitgeber-finanzierte betriebliche Altersversorge zwei neue Standard-

lohnarten eingeführt, die nicht in das Gesamtbrutto einfließen.  
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 Export der Bearbeiterübersicht 8

 

Unter Berater > Bearbeiterübersicht können Sie sehen, welche Kennungen mit wel-

chen Rechten für die jeweilige Beraternummer freigeschaltet sind. Ab der neuen Ver-

sion ist es möglich, diese Übersicht in eine csv-Datei zu exportieren. Dies kann durch 

den normalen Lohnsachbearbeiter oder durch den Administrator durchgeführt werden.  

 

 



 

 

Stand 24.09.2013 © eurodata GmbH & Co. KG Seite 11 von 13 

  

 Erweiterung Exportvorlagen Personalkostenübersicht 9

 

Die Formularvorlagen in der Schnellerfassung und im Export wurden um die Vorlage 

Personalkostenübersicht erweitert.  
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 Übernahme der Urlaubstage für Baulöhner aus der Zeiter-10
fassung 

 

Mit der neuen Version werden die in der Zeiterfassung erfassten Urlaubsstunden, für 

die der Urlaub nach Tagen berechnet wird (z.B. Dachdecker usw.), in Tage umge-

rechnet und in die entsprechenden Merkmale in die Abrechnungsdaten des Arbeit-

nehmers übertragen, damit das je nach Tarif geschuldete Urlaubsentgelt systemseitig 

berechnet werden kann.  
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Im Kalendarium auf der Entgeltabrechnung werden diese Tage dann mit einem „U“ 

gekennzeichnet. 

 

 

Außerdem ist ab der neuen Version die Zeiterfassung auch aus den Abrechnungsda-

ten des Arbeitnehmers über eine Schaltfläche hinter den erfassbaren Merkmalen auf-

rufbar. 

 

 

Diese Erweiterungen können Sie ab dem Abrechnungsmonat Oktober 2013 nutzen. 

 

 


